
Gemeinsames Singen und Gebet

Musik und Gebet sind während der Pfingsttage auf Burg Rothenfels 
wichtige, verbindende Elemente. Musikalisch begleitet werden wir 
dabei von Luis Weiß und Matthias Kreuels.

Luis Weiß ist Kirchenraummusiker, 
Vocoder-Artist und Musikproduzent und ent-
wickelt unter Einbeziehung elektronischer 
Produktionsmittel innovative Musik für Kir-
chenräume. Er war der Musiker des Synoda-
len Wegs, Stipendiat des Cusanuswerks und 

von 2017–2022 Referent für Musik und Liturgie der KHG Köln. 
Seine Formation „MoveDove“ ist Zentrum seines kirchenmusi-
kalischen Schaffens dessen aktuelles Album „Psalmcode“ acht 
Psalmvertonungen mit Vocoder enthält.

Prof. Matthias Kreuels ist Kirchenmusiker 
und Komponist. 2006 bis 2015 war er Leiter des 
Referats Kirchenmusik im Deutschen Liturgi-
schen Institut in Trier.

FR 22.05. bis 
MO 25.05.2026

2623 Pfingsttagung
2624  Percussion
2625  Zeitgenös- 

sischer Tanz
2626 Spieletagung

 

Ein Angebot für die ganze Familie

Ein reiches Vortrags- und Workshopangebot der Pfingsttagung, 
Musizieren mit Nora Thiele, Tanzen mit Leo Gnatzy oder wilde 
Brettspielrunden bis tief in die Nacht – über Pfingsten ist auf der 
Burg für alle etwas dabei! Ein gemeinsamer Ablauf mit Mahlzei-
ten, Gebet, Musik und Konzert rahmt die Tage, in denen man sich 
ganz aus dem Alltag rausnehmen kann, um den eigenen Leiden-
schaften und Interessen vollen Raum zu geben.

An dem Ort, an dem wir recht haben,
werden niemals Blumen wachsen
im Frühjahr.
 
Der Ort, an dem wir recht haben,
ist zertrampelt und hart
wie ein Hof.
 
Zweifel und Liebe aber
lockern die Welt auf
wie ein Maulwurf, wie ein Pflug.
Und ein Flüstern wird hörbar
an dem Ort, wo das Haus stand,
Das zerstört wurde.
 
(Jehuda Amichai)
 

Trost gibt er und Halt – der Glaube. Ein ewiger Urgrund, aus dem 
Christinnen und Christen schöpfen. Das westliche Europa, in dem 
wir aufwachsen, ist ohne Christentum nicht vorstellbar – zwei 
Jahrtausende prägte es Denk- und Kulturraum, formte in jede 
Facette des Lebens hinein, was Dasein war und ist. 
Doch was ist, wenn uns das Gotteslob im Halse stecken bleibt? 
Uns die Vorstellung von Gott abhandengekommen ist oder im 
Anblick der Weltlage grotesk erscheint? Was ist, wenn der Altar 
verwaist?
Wo Recht und Dogma nicht mehr greifen und der Zweifel wohnt 
– ist die Welt für Gott dort verloren – oder bricht sie sich nicht 
gerade dort Bahn?

Tagesablauf:

FREITAG, 22.05.2026

ab 15 Uhr Anreise
ab 18:00 Uhr Abendessen
19:15 Uhr Abendlob
20:00 Uhr Gemeinsamer Beginn im Rittersaal
20:30–21:20 Uhr  Kurs
23:55 Uhr  Nachtatmen

SAMSTAG, 23.05.2026

07:30–09:30 Uhr Frühstück
08:00 Uhr Morgenlob
09:30–12:00 Uhr Kurs
12:15 Uhr Mittagsessen und Mittagspause
15:00–18:00 Uhr Kurs
18:15 Uhr Abendessen
19:15 Uhr Abendlob
20:00–21:30 Uhr Kurs
23:55 Uhr  Nachtatmen

PFINGSTSONNTAG, 24.05.2026

07:30–09:30 Uhr Frühstück
10:00 Uhr Festgottesdienst
12:15 Uhr Mittagsessen und Mittagspause
15:00–18:00 Uhr Kurs
18:15 Uhr Abendessen
19:15 Uhr Abendlob
20:00 Uhr Pfingstkonzert
23:55 Uhr  Nachtatmen

PFINGSTMONTAG, 25.05.2026

07:30–09:30 Uhr Frühstück
08:30 Uhr  Gottesdienst
09:45–13:00 Uhr  Mitgliederversammlung der Vereinigung der 

Freunde von Burg Rothenfels e. V. 
10:00–12:00 Uhr Kurs (Für Veranstaltungen 2624 und 2625)
ab 12:00 Uhr Mittagessen und Abreise

PFINGSTKONZERT  
mit Vladimir Stupnikov und Blaž Fir
Sonntag, 24.05.2026 um 20:00 Uhr

Ungewöhnliche Klänge füllen am Pfingstsonntag den Rittersaal. 
Die zwei jungen Akkordeonisten Vladimir Stupnikov und Blaž Fir, 
Stipendiaten an der Hochschule für Musik in Würzburg, haben ein 
extravagantes und vielseitiges Programm im Gepäck. 

Moderiert und begleitet durch den Flötisten Johannes Engels 
erwartet die Zuhörer:innen ein kurzweilig-klangvoller Abend. 

Beginn: Freitag, 22.05.2026. Anmeldung und Zimmervergabe ab 
15:00 Uhr. Abendessen um 18:00 Uhr. Gemeinsamer Beginn aller 
Tagungen um 20:00 Uhr.

Ende: Montag, 25.05.2026, ab 12:00 Uhr mit dem Mittagessen.Was heißt es, 
christlich zu leben?

Pfingsten auf 
Burg Rothenfels

Erw. Erm. 6 –11 J. 0–5 J.

Tagungsbeitrag € 150,– € 60,– € 0,– € 0,–

Sonderpreis (2026)* € 120,–

U/V  Einzelzimmer € 303,– – – –

U/V  Doppelzimmer p. P. € 266,– € 214,– € 192,– € 0,–

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 235,– € 193,– € 171,– € 0,–

Titelbild: ra-photos / istockphoto.com

Montagsshuttle:
Für die bessere Erreichbarkeit des Zugverkehrs am Montag  
bieten wir ein kostenfreies Shuttle von der Burg zum Bahnhof  
Lohr am Main an. Abfahrt vom oberen Burgtor: Montag, 13:40 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

ANMELDUNG:  
www.burg-rothenfels.de/programm
oder QR-Code scannen

Jugendticket:
Schüler:innen, Auszubildende und Studierende bis einschließ-
lich 26 Jahre zahlen bei Unterbringung im Mehrbettzimmer 
keinen Tagungsbeitrag, sondern nur den ermäßigten Satz für 
Unterkunft und Verpflegung.
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Gestaltung: floss-design.com

Kontakt

Verwaltung Burg Rothenfels
97851 Rothenfels

Tel.:  0 93 93-9 99 99-0
Fax:  0 93 93-9 99 99-9

verwaltung@burg-rothenfels.de
www.burg-rothenfels.de

Bürozeiten 

Montag–Freitag 
8–12 Uhr und 13–17 Uhr

Einzelheiten zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.

LageLage

Hamburg

Berlin

Köln

Frankfurt

München

Würzburg

Rothenfels

Ermäßigt werden Tagungsbeitrag, Unterkunft und Verpflegung für 
Personen bis einschließlich 26 Jahre und Sozialhilfeleistungs-Empfangende 
auf Nachweis.

*Der Sonderpreis (2024) ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund der 
steigenden Lebenshaltungskosten nicht in der Lage sehen, den vollen 
Tagungsbeitrag zu zahlen und kann ohne Nachweis in Anspruch genommen 
werden. Dieser Preis deckt nur einen Teil unserer entstehenden Personal- 
und Raumkosten.

Ausfall-Gebühr: Absage bis zwei Wochen vor Tagungsbeginn kostenfrei; 
erfolgen Stornierungen danach, wird eine Storno-Gebühr in Höhe des Tagungs-
beitrages in Rechnung gestellt. Ab dem Tag der Anreise werden die vollen 
Kosten für Unterkunft/Verpflegung und Tagungsbeitrag in Rechnung gestellt.

Weitere Bestimmungen sowie Informationen zum Kinderschutzkonzept 
und zu Bildrechten finden Sie unter www.burg-rothenfels.de/bestimmungen.

Trägerin der VHS-Akademie und der Jugendherberge Burg Rothenfels ist die 
Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V.

Foto Sebastian 23: Fabian Stürtz

Pfingsttagung
Vom Wissen zum Tun
In Vorträgen und gemeinsamen Diskussionen widmen wir uns den 
Fragen des Titelthemas mit dem Psychologen und Psychothera-
peuten Georg Adelmann. Mit seinem Engagement in der Friedens-
arbeit und dem Klimaschutz begegnet er allzu oft dem Problem, 
dass wir meistens doch wissen, was zu tun wäre – und trotzdem 
gegenteiliges Handeln vorziehen. Wir wollen den Diskrepanzen 
begegnen und lernen tatkräftig zu reagieren. 

REFERENT: 

Georg Adelmann ist Diplom-Psychologe und 
seit ca. 20 Jahren ehrenamtlich im Friedens- und 
Klimabereich aktiv. Er ist im Vorstand vom Bund 
für Soziale Verteidigung, einem pazifistischen 
Friedensverein sowie im Vorstand der Psycho-

logists / Psychotherapists for Future e. V., leistet emotionalen Sup-
port für Aktivist:innen und setzt sich für eine Zukunft ein, in der 
Gesundheit eine Chance hat.

 „Amor divino – 
 amor profano“
Italienische Renaissance-Musik für Instrumente 
und Gesang mit Walter Waidosch

Venedig, Rom, Florenz, Siena im 16. Jahrhundert – eine Himmel-
fahrt in Musik. In den Palazzi singen die berühmten Kurtisanen 
nächtliche Serenaden von der weltlichen Liebe, dem „Amor pro-
fano“: Tullia d’Aragona, Maddalena Casulana, Gaspara Stampa, 
Francesca Caccini, Veronica Franca. Auf den Campi der Städte 
tanzt und singt das Volk seine Tarantellen, neu importiert aus dem 
Süden Italiens. Und in den Kirchen erklingen die Lieder von göttli-
cher Liebe, dem „Amor divino“ in neuen Klangfantasien. Die Got-
tesmutter Maria strahlt 
in dieser Musik gleicher-
maßen wie das Bild der 
Geliebten. 

Geladen sind sowohl Mu-
siker:innen wie musikinte-
ressierte Amateur:innen. 
Der Schwerpunkt liegt auf 
dem Instrumentarium der 
Renaissance, also bei Vio-
linen, Violen da gamba, 
Lauten und Gitarren, 
Blockflöten, Rohrblatt-
instrumenten, Posaunen 
sowie Orgel und Cembalo. Für Singstimmen werden Erfahrung im 
Chorgesang und die Fähigkeit zum Blattsingen vorausgesetzt. His-
torische Leihinstrumente können gegen eine Gebühr von 10 € beim 
Kursleiter ausgeliehen werden. Die Stimmung ist 440 hz.

REFERENT: 

Der Kurs steht unter der Leitung von Walter 
Waidosch, Musiker, Musikwissenschaftler 
und Geigenbauer der Akademie Burg Sternberg 
in Westfalen. Auskunft zum Kurs: Tel. 0 52 31 / 
60 11 20 oder walter.waidosch@web.de.

 Welcome!
Historisches Tanzvergnügen zum Kennenlernen 
mit Beate Knobloch

Willkommen zu einem 
Wochenende mit fröhli-
chen, englischen Country-
dances aus dem 17. und 
18. Jahrhundert – Tän-
zen, die schon damals mit 
ihren abwechslungsrei-
chen Raumfiguren, gesel-
ligen Formationen und 
wunderschönen Melodien 
wahre Begeisterungs-
stürme hervorriefen – und 
die keineswegs nur mit 
langsamen, steifen und 
gemessenen Schritten getanzt wurden! 

Bitte mitbringen: leichte Tanzkleidung (keine Kostüme) 

Teilnehmendenkreis: Eingeladen sind alle, die einen Sprung in 
die Geschichte wagen und einen heiter-höfischen Tanzstil kennen-
lernen wollen. Die Tagung wendet sich besonders an diejenigen, 
die noch keine oder nur wenig Erfahrung mit historischen Tänzen 
mitbringen. 

REFERENTIN: 

Beate Knobloch studierte Historische Inst-
rumente mit dem Schwerpunkt Blockflöte in 
Würzburg, Basel, Zürich, Amsterdam und Linz. 
Bereits während des Studiums beschäftigte sie 
sich intensiv mit Historischem Tanz, dem seither 

ihr besonderes Interesse gilt. Ihre tänzerische Ausbildung erhielt 
sie von namhaften Spezialist:innen aus ganz Europa. Sie erfüllt 
Lehraufträge an der Musikhochschule Würzburg und in St. Gallen 
und ist als Leiterin von Kursen im In- und Ausland tätig.

Lasst die 
Spiele beginnen!
Spaß, Spannung und Strategie für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 16 Jahren

Willkommen zur 10. Rothenfelser Spieletagung! Die Karten liegen 
bereit, die Spielbretter sind aufgebaut – jetzt fehlt nur noch Ihr 
(...und es muss Pfingsten sein).

Ihr seid nicht nur eingela-
den, sondern sogar auf-
gefordert, eure interes-
santesten, lustigsten und 
liebsten Spiele für den 
Spieletisch mitzubringen – 
gerne auch solche, die ihr 
neu gekauft habt und unbe-
dingt in einer netten Runde 
ausprobieren wollt.

Ihr habt Angst, dass eure 
mitgebrachten Nerdy-Ga-
mes niemand versteht? 
Das ändern wir jetzt! In 
diesem Jahr wollen wir uns nämlich auch damit auseinanderset-
zen, wie man Spiele eigentlich erklärt. Was darf dem Erklärbär 
auf keinem Fall fehlen oder sollte unbedingt vermieden werden? 

Da auch Spiele für draußen geplant sind, bringt bitte Sport- und 
Badesachen mit.

Bis tief in die Nacht wird gespielt und der Tag beginnt erst um 12:15 
Uhr mit einem warmen Frühstück. Damit in den späten Stunden 
trotzdem niemand hungrig bleibt, gibt es einen Mitternachtssnack.

Egal ob alte Hasen oder zum ersten Mal dabei, bringt gerne 
Freund:innen mit, denn gemeinsam spielt es sich am besten. Wir 
freuen uns auf euch!

„Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt 
werden, sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen!“ 

(Sir Oliver Wendell Holmes)

ORGA-TEAM: 
Lucas Dadder, Jonathan Hock und David Steinmann

Tagungsnummer: 2416 Tagungsnummer: 2417 Tagungsnummer: 2418 Tagungsnummer: 2419

Sebastian 23: Maskenball
Samstag, 18.05.24 um 20:00 Uhr

In seiner aktuellen Soloshow Masken-
ball wirft Sebastian 23 einen satiri-
schen und schrägen Blick hinter all die 
Masken, die Menschen im Alltag so tra-
gen und wir entdecken teilweise sogar, 
was dahinterliegt: Gesichter. Das Pro-
gramm ist randvoll mit Texten, Liedern, 
Stand-Up und Impro. Dabei ist es mal 
politisch, mal albern, manchmal beides, 
meistens vorne, aber vor allem: Ganz 
weit oben.

Ein Bestsellerautor, ein Poetry Slammer, ein studierter Philosoph 
und ein Gitarrist kommen in eine Bar. Das könnte der Anfang von 
einem eher mittelmäßigen Witz sein, wenn es sich nicht bei allen 
vier Personen um Sebastian 23 handeln würde. Er ist einer der 
bekanntesten Poetry Slammer des Landes, Jäger und Sammler von 
Kabarettpreisen, Satiriker und Aktivist. 

Bild: Heilige Cäcilia und Engel von Carlo Saraceni (ca. 1610), Wiki Commons, Public Domain Bild: Tanz vor einem Brunnen von Nicolas Lancret (ca. 1724), Getty Center, CC0 1.0
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Preise: Es handelt sich um Paketpreise. Eine Reduzierung bei späterer 
Anreise oder früherer Abreise ist nicht möglich. Ermäßigte Preise gelten  
für Personen bis einschließlich 26 Jahre und Personen in Ausbildung, Stu-
dium oder Freiwilligendiensten sowie Sozialhilfeleistungs-Empfangende. 
*Der Sonderpreis (2026) kann ohne Nachweis in Anspruch genommen wer-
den. Er deckt nur einen Teil unserer entstehenden Personal- und Raumkosten.

Stornierungsbedingungen: Stornierung Ihrer Anmeldung bis 14 Tage vor 
Tagungsbeginn kostenfrei möglich. Danach wird eine Storno-Gebühr in Höhe 
des Tagungsbeitrages in Rechnung gestellt. Bei Absage am Tag der Anreise 
oder nicht erfolgter Anreise erheben wir eine sogenannte Ausfallgebühr in 
voller Höhe der Gesamtkosten.

Bankeinzug: Bei Zahlung per SEPA-Lastschrift erfolgt die Belastung Ihres Kon-
tos i. d. R. am Tag des Beginns der Veranstaltung. Kosten, die durch fehlerhafte 
Kundendaten der Teilnehmenden, ungerechtfertigten Widerruf oder nicht aus-
reichende Kontendeckung entstehen, gehen zu Lasten der Kontoinhaber:innen. 

Weitere Bestimmungen sowie Informationen zum Kinderschutzkonzept 
und zu Bildrechten finden Sie unter www.burg-rothenfels.de/bestimmungen.

Trägerin der VHS-Akademie und der Jugendherberge Burg Rothenfels ist die 
Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V.

Kontakt

Verwaltung Burg Rothenfels
97851 Rothenfels

Tel.:  0 93 93-9 99 99-0

verwaltung@burg-rothenfels.de
www.burg-rothenfels.de

Bürozeiten 

Montag–Freitag 
8–12 Uhr und 13–17 Uhr

TAGUNGSNUMMER: 2623 TAGUNGSNUMMER: 2624 TAGUNGSNUMMER: 2625 TAGUNGSNUMMER: 2626

Pfingsttagung
Was heißt es christlich zu leben? 

Was macht eine christ-
liche Grundhaltung aus, 
und worin besteht ihre 
Relevanz heute – in einer 
Welt, in der viele sich 
für Menschlichkeit und 
Gerechtigkeit engagie-
ren, ohne sich christlich 
zu nennen? Wir möchten 
das Thema offen und kon-
trovers diskutieren – mit 
theologischen Impulsen, 
persönlichen Erfahrungs-
berichten und gesell-
schaftlichen Debatten. 

u. a. mit diesen Impulsen: 

FR 22.05.2026 – Dr. Martin Nitsche 
Was uns die Bibel nicht lehrt 

SA 23.05.2026 – Pater Dr. Jörg Alt SJ 
Widerstand oder Subversion als Option 
christlich-ethischen Handelns

Dr. Martin Nitsche ist Dozent für Altes Testa-
ment und christlich-jüdische Schrifthermeneutik 
an der Goethe-Universität Frankfurt am Main. In 
seinem Habilitationsprojekt widmet er sich der 
Frage: „Wo ist Gott?“. In einigen Texten stellt die 
Hebräische Bibel die Gottesfrage unmittelbar in den Raum. 

Pater Dr. Jörg Alt SJ wurde durch seine Unter-
stützung der Letzten Generation sowie seinen 
Protest gegen eine zerstörerische Klimapolitik 
auf Kosten des Globalen Südens und der kom-
menden Generationen bekannt, die ihn 2025 zur 
Verbüßung einer Ersatzfreiheitsstrafe auch ins Gefängnis führte. 
Seit dem 24. Dezember 2025 ist er in St. Blasien als Kooperator 
der Großpfarrei Südschwarzwald-Hochrhein tätig.

Rhythmische Schulung 
mit Bodypercussion 
und Rahmentrommeln
GLOBAL GROOVE – Rhythmus für Alle 
mit Nora Thiele

GLOBAL GROOVE nennt Nora Thiele ihr individuelles Rhythmussys-
tem zum Verbessern des Rhythmusgefühls und der Koordination. Die-
ses Lehrkonzept richtet sich an Anfänger:innen und fortgeschrittene 
Spieler:innen gleichermaßen. Es wird in mehreren Niveaus parallel 
unterrichtet im Ensemble. 
GLOBAL GROOVE vereint 
das Wissen aus verschie-
denen Rhythmuskulturen 
der Welt.

Im Zentrum stehen Ver-
besserung des Rhythmus-
gefühls, Verfeinerung des 
Klangsinn und der Koordi-
nation. Wir arbeiten mit 
der indischen Rhythmus-
sprache Solkattu, Bewe-
gung und verwenden Rah-
mentrommeln als Rhyth-
musinstrument. Diese Trommeln existieren seit mehr als 7.000 
Jahren auf der ganzen Welt und erzählen von einer uralten Rhyth-
muskultur, die uns direkt berührt und inspiriert.

Leihinstrumente sind vorhanden. Bitte bei Anmeldung angeben.
Mehr Info und Kontakt info@norathiele.de; www.norathiele.de

REFERENTIN: 

Nora Thiele ist Multiinstrumentalistin, künstlerische Leiterin, 
Komponistin und Wandlerin zwischen Genres, Epochen und Kul-
turen. Sie arbeitet in transdisziplinären Projekten und erschafft 
innovative interkulturelle Konzertprogramme. Nora Thiele gehört 
zu den vielseitigsten Musikerinnen ihrer Generation und blickt 
mit ungewöhnlicher Weitsicht auf den Musikhorizont. Ihr gesam-
tes Schaffen lebt aus dem Bewusstsein für Musikgeschichte und 
holistischen Zusammenhängen. Rhythmus und Improvisation ste-
hen dabei im Mittelpunkt.

Zeitgenössischer 
Tanzworkshop mit 
Leo Gnatzy
Back to the roots – tANZT  

Wir wollen tanzen – im 
Hier und Jetzt – und unse-
ren individuellen Bewe-
gungsausdruck finden, 
allein, mit anderen. In 
einer rationalen und mehr 
und mehr digitalisierten 
Gesellschaft entfremden 
wir uns von unserem eige-
nen Bewegungsapparat. 

Wir wollen einen Raum 
kreieren, wo Tanz und Kon-
takt in einem vertrauens-
vollen und professionellen 
Umfeld stattfinden können. In einem angeleiteten Training werden 
wir somatische Praktiken erlernen (Yoga, Pilates, etc.), unsere Wahr-
nehmung schulen, unsere Körper neu oder wieder kennenlernen. An 
erster Stelle stehen die Motivation und Freude an Tanz, Bewegung, 
Körperlichkeit, Improvisation und Körperarbeit.

Mitzubringen: bequeme Kleidung; ein gewisses Maß an physi-
scher und kreativer Offenheit und Neugier für sich und sein Gegen-
über; die Bereitschaft sich dem Hier und Jetzt und der Gruppe tän-
zerisch und spielerisch hinzugeben.

Zielgruppe: Menschen im Alter ab 18 Jahren mit körperlicher Fit-
ness, die einen ganzkörperlichen, tänzerischen Umgang erlaubt.

REFERENT: 

Leo Gnatzy, studierte Szenische Künste und 
Zeitgenössischen Tanz in u. a. New York. Auf 
internationalen Bühnen bewegt er sich als Tän-
zer, Performer und Schauspieler in Produktio-
nen u. a. von Milan Sladek, Sokolow Theater / 

Dance Ensemble und in eigenen Projekten wie „Zwischen Himmel 
und Erde – eine tänzerische Transformation“. Vor Kurzem schloss er 
den MA in Choreografie an der Zürcher Hochschule der Künste ab.

Lasst die 
Spiele beginnen!
Spaß, Spannung und Strategie für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 16 Jahren

Willkommen zur 12. Rothenfelser Spieletagung! Die Karten liegen 
bereit, die Spielbretter sind aufgebaut – jetzt fehlt nur noch Ihr 
(… und es muss Pfingsten sein).

Der Fokus dieser Tagung 
liegt auf der Vergangen-
heit – wir untersuchen 
gemeinsam, welche his-
torischen Spiele es über-
haupt gibt, wie früher so 
gespielt wurde, und was 
in der Vergangenheit die 
größten Hits waren. 

Dennoch seid ihr herzlich 
eingeladen – ja, sogar 
aufgefordert –, auch eure 
spannendsten, lustigsten 
und liebsten Spiele für den 
Spieletisch mitzubringen. Egal ob Klassiker, neueste Entdeckun-
gen oder persönliche Favoriten, wir freuen uns darauf, sie gemein-
sam in geselliger Runde auszuprobieren.

Da auch Spiele für draußen geplant sind, bringt bitte Sport- und 
Badesachen mit.

Bis tief in die Nacht wird gespielt, dafür beginnt der Tag entspannt 
am späteren Vormittag. Um 12 Uhr gibt es dann ein herzhaftes 
Frühstück. Damit in den späten Stunden trotzdem niemand hung-
rig bleibt, gibt es einen leckeren Mitternachtssnack.

Egal ob alte Hasen oder zum ersten Mal dabei, bringt gerne 
Freund:innen mit, denn gemeinsam spielt es sich am besten. 
Wir freuen uns auf euch!

„Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt 
werden, sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen!“ 

(Sir Oliver Wendell Holmes)

ORGA-TEAM:  Lucas Dadder, Jonathan Hock, Lukas Lappöhn 
und David Steinmann

Tanzfoto: Leo Gnatzy. Referentenfoto: Benedikt EcheleReferentinnenfoto: Guido Werner 
Gestaltung: floss-design.com     Foto Burgansicht: Jörn Peters

Einzelheiten zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.
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